
Update Recht – die DSGVO und andere 
Nettigkeiten
Christian Solmecke, Rechtsanwalt



35 Tage DSGVO – was gibt’s Neues

Vor allen Dingen Abmahnungen und 
Rechtsunsicherheit!
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Abmahnung 1: Der schnellste Abmahner
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Abmahnung 1: Der schnellste Abmahner

• Erste Abmahnung am 25.5.2018

• A-Kanzlei: Orhan Aykac aus Augsburg

• Im Auftrag der Firma „Erich Andreas Speck 
Dienstleistungen“

• Forderung: 730 Euro und UVE
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Abmahnung 1: Der schnellste Abmahner

• Verstoß gegen Artikel 12 DSGVO 

• Webseite komplett ohne Datenschutzhinweis

• Eher kleinere Unternehmen abgemahnt (z.B. 
Tischler aus Gummersbach)
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http://dejure.org/gesetze/DSGVO/12.html


Abmahnung 2: Der kurioseste Abmahner
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Abmahnung 2: Der kurioseste Abmahner
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• Düsseldorfer Rechtsanwaltskanzlei SP Wiediger & Partner
• Dubios: Telefonisch erreicht man nur eine Kanzlei Schumacher & 

Partner 
• Angeblich im Auftrag der just in time service NRW GmbH
• Diese behaupten jedoch, nie ein Mandant erteilt zu haben
• Mittlerweile liegt eine vermeintliche Mail-Mandatserteilung vor. 

Ob diese jedoch stimmt, ist noch nicht klar. Sie wurde von einem 
privaten gmx-Account in einem Satz erteilt. 



Abmahnung 2: Der kurioseste Abmahner
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• Wettbewerbsverstoß nach § 3 UWG - vorgeworfen, da er über 
seine Webseite durch die Nutzung des Dienstes Google-Fonts 
Nutzerdaten an Google weiterleite, ohne dass ein Einverständnis 
der Nutzer in die Datenweitergabe vorgelegen habe. 

• Da es Nutzern vor Weiterleitung der personenbezogenen Daten 
weder möglich war, dieser Weitergabe zuzustimmen, noch die 
Datenschutzerklärung zu lesen, stelle dies eine Verletzung des 
Art. 12 DSGVO dar.

http://dejure.org/gesetze/UWG/3.html
http://dejure.org/gesetze/DSGVO/12.html


Abmahnung 3: Der sportlichste Abmahner
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Abmahnung 3: Der sportlichste Abmahner
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• RA Joachim Müller aus Düsseldorf
• Im Auftrag von Herrn Hakima Oujnan -

Transporte aller Art aus Hilden.
• Damit dürfte der Mdt. mit fast jedem im 

Wettbewerb stehen
• Forderung: 1029,35 Euro und UVE.



Abmahnung 3: Der sportlichste Abmahner
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• Die Datenschutzerklärung soll weder an der 
erforderlichen hervorgehobenen Stelle, noch 
inhaltlich in ausreichender Form über Identität, die 
Zwecke der Datenverarbeitung und die Empfänger der 
Daten aufgeklärt haben.

• Kurzum: Es fehlte die komplette Datenschutzerklärung



Abmahnung 4: Der teuerste Abmahner
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Abmahnung 4: Der teuerste Abmahner
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• RA Gereon Sandhage aus Berlin

• Im Auftrag von Sven Hartlieb, Berlin

• Forderung: Erstattung eines immateriellen 
Schadens in Form von Schmerzensgeld

• Höhe: 12.500 Euro



Abmahnung 4: Der teuerste Abmahner
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• Abgemahnte Immobilienfirma hat Kontaktformular auf ihrer 
Webseite.

• Mandant hat sich über dieses Kontaktformular mit einer Frage an 
die Immobilienfirma gewandt. Die erfolgreiche Übermittlung der 
Anfrage wurde ihm online per E-Mail bestätigt.

• Die personenbezogenen Daten wurden über das Kontaktformular 
ohne https als Transportverschlüsselung eingesetzt. 



Abmahnung 4: Der teuerste Abmahner
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• Über ein SSL-Zertifikat verfügt die Webseite nicht. 
• Daher soll eine Verletzung bei der Verarbeitung personenbezogener 

Daten vorliegen und sich das Unternehmen schadensersatzpflichtig nach 
Art. 82 Abs. 1 DSGVO gemacht haben.

• Zur Info: Der für rechtsmissbräuchliche Massenabmahnserien hinlänglich 
bekannte Berliner Rechtsanwalt Gereon Sandhage wurde selbst bereits 
mehrfach zum Schadensersatz verurteilt (z.B. hier: 
https://www.ratgeberrecht.eu/abmahnung/rechtsanwalt-gereon-
sandhage-erneut-zum-schadensersatz-verurteilt.html).

https://www.ratgeberrecht.eu/abmahnung/rechtsanwalt-gereon-sandhage-erneut-zum-schadensersatz-verurteilt.html


Was und wer wird von der DSGVO erfasst?

• Personenbezogene Daten

– Name

– E-Mail

– IP Adresse

– Aufenthaltsort

• Rein familiärer Bereich nicht erfasst

• Auch Unternehmen außerhalb der EU (Marktort) 18



Welche neuen Rechte bringt die DSGVO?

• Recht auf Vergessenwerden (P: Backups)

• Recht auf Datenportabilität (P: Format?)

• Weitreichende Informationspflichten
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Wann dürfen Daten verarbeitet werden?

• Geregelt in Art. 6 DSGVO

• Einwilligung

• Berechtigtes Interesse

• Vertrag

• Gesetzliche Vorschrift
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Problem Einwilligung

• Einwilligung jederzeit widerrufbar

• Consent Management nötig

• P: Sensoren, Endgeräte, Netzwerke, Cloud-
Dienste sammeln die Daten

• P: Koppelungsverbot
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Die DSGVO Informationspflichten

• Name des Verantwortlichen

• Name des DSB

• Zweck der Verarbeitung

• ggfs. berechtigtes Interesse

• Übertragung in ein Drittland

• Speicherdauer

• Darstellung der Betroffenenrechte … usw.
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Wo liegen die Daten im Social Web
und was geschieht damit?

• Das weiß niemand mehr so genau!

• Problem: Kunde muss informiert werden!

• Weitreichende Informationspflichten auch im 
Social Web
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Wer ist verantwortlich für die Datenverarbeitung auf 
einer Facebook Fanpage?  

• EuGH 6. Juni 2018: Neben Facebook ist auch das Unternehmem
verantwortlich

• Die Streithähne: Wirtschaftsakademie Schleswig Holstein vs. 
Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz

• Der Vorwurf: Wer eine Fanpage betreibt, ist dafür verantwortlich

• Konsequenz: Ggfs. alle Fanpages illegal (muss BVerwG klären) –
DSK hat FB zum Handeln aufgefordert, FB gelobt Besserung
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Ist der Facebook Pixel jetzt illegal?  

• DSK Positionspapier aus April 2018

• Jegliches Tracking bedarf vorheriger (!) Einwilligung

• Grund: Der Nutzer erwartet nicht, dass er getrackt wird und 
ePrivacy RL in D bislang nicht umgesetzt

• Problem: Informierte Einwilligung kaum möglich

• Mittelweg: Tracking auf berechtigtes Interesse stützen
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DSGVO: Fotos auf Veranstaltungen illegal?  

• Innenministerium (BMI) am 14.5.2018: Bei der Anfertigung der 
Fotos gilt die DSGVO

• Folge: Fotos weiterhin möglich (berechtigtes Interesse oder 
Vertrag),  allerdings Informationspflichten

• Ausnahmen für Journalisten

• KUG weiterhin anwendbar (OLG Köln vom 18.6.2018)  regelt 
allerdings nur die Veröffentlichung von Fotos
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DSGVO: Informationspflichten zu weitreichend

Diese Informationspflichten gehen eindeutig zu weit  DSGVO Wahnsinn, so absurd wird es wirklich, wenn man sich 

daran hält.



5. Informationspflichten und Datenschutzerklärung



Influencer Marketing



Einführung
KanzleiWBS

Youtube Kanal „KanzleiWBS“

• > 230.000 Abonnenten

• > 35 Mio Aufrufe

• Größter Rechtskanal 
Europas

• Aktiv seit Juli 2010



Einführung
machen wir Schleichwerbung?

• Auf dem Kanal…

…wird auf die Webseite der 
Kanzlei weitergeleitet

…werden Produkte beworben

…wird auf Leistungen der 
Kanzlei hingewiesen



Einführung
die Grundsätze

• Trennungsgebot = redaktioneller Inhalt und Werbung müssen getrennt 
werden

• Schleichwerbung = ungekennzeichneter Verstoß gegen das Trennungsgebot

• Nutzer sollen Werbung klar 
erkennen können

• Nutzer sollen nicht in die Irre
geführt werden



Einführung
Übertragung auf KanzleiWBS

• Christian Solmecke selbst ist 
Partner der Kanzlei

• Kanzleizugehörigkeit wird 
ausdrücklich betont

• Nutzer werden an keiner Stelle 
über Kanzleizugehörigkeit 
getäuscht

 Keine Irreführung, keine 
Schleichwerbung



Der Fall Flying Uwe
Zusammenfassung

Flying Uwe gegen die Medienanstalt Hamburg/ Schleswig-Holstein:

• 11/2016: MA HSH fordert Schüder auf, bestimmte Videos zu 
kennzeichnen

Videos mit Werbung eigener Produkte bleiben ungekennzeichnet

• 03/2017: medienrechtliches Verfahren gegen Schüder

• 06/2017: Festsetzung eines Bußgelds iHv 10.500 Euro

• Uwe Schüder betreibt als „Flying Uwe“ einen 
YouTube Kanal zu den Themen Kampfsport 
und Fitness

• > 1 Mio Abonnenten; > 200 Mio Aufrufe



Der Fall Flying Uwe
rechtlicher Hintergrund

§§ 58 III, 7 RStV

Dauerwerbesendungen sind zulässig, 
wenn der Werbecharakter erkennbar 
im Vordergrund steht und die 
Werbung einen wesentlichen 
Bestandteil der Sendung darstellt. 

Sie müssen zu Beginn als 
Dauerwerbesendung angekündigt
und während ihres gesamten Verlaufs 
als solche gekennzeichnet werden.

Auch Werbung auf 
Plattformen wie 

YouTube unterliegt 
rechtlichen Grenzen. 

Wer hier professionell 
tätig ist, muss sich an 
diese Regeln halten.

- Thomas Fuchs, Direktor der MA HSH



Der Fall Flying Uwe
konkrete Verstöße

• Über Uwe Schüders Funktion als Geschäftsführer
wurde nicht ausdrücklich aufgeklärt

• Produkte wurden „ausgiebig“ beworben, ohne Video 
als „Dauerwerbesendung“ zu kennzeichnen

• Nutzer können nicht zwischen „normalem“ Video und 
Werbung unterscheiden

 Irreführung



Der Fall Flying Uwe
Konsequenzen

§ 49 II RStV

• Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße von bis zu 500 000 Euro 
[…] geahndet werden.

• Festgesetztes Bußgeld: 10.500 Euro

• "Im Wiederholungsfall könnte das Bußgeld 
theoretisch auch höher ausfallen.“

- Thomas Fischer, Direktor der MA HSH



Vlogger und Schleichwerbung

• Häufig im Verdacht der Schleichwerbung: Vlogger

• Beispiel: YouTuber „Dner/ Felix von der Laden“ kauft einen Mercedes G 63 
AMG

• 10-minütiges Video über den Mercedes

• Auto steht ständig im Mittelpunkt des 
Videos
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Neuerdings:



Beispielfälle
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Schleichwerbung und Product Placement
FALL 1: Produkt selbst gekauft

• Typisches Videoformat: „Haul“

• Präsentation des Produkts erfolgt freiwillig

• Keine Kennzeichnung erforderlich laut 
Medienanstalt, andere Ansicht: LG Berlin
Urt. v. 24.5.2018 „wer Marken verlinkt, täuscht den
Verbraucher“, so auch EuGH



Schleichwerbung und Product Placement
FALL 2: Produkt kostenlos zugeschickt

Variante A: Vorgaben und/oder Schwerpunkt auf Produkt

• Steht das Produkt im Mittelpunkt des Videos, ist eine Kennzeichnung erforderlich
– Dauerwerbesendungen sind zulässig, wenn der Werbecharakter erkennbar im Vordergrund steht und die Werbung einen 

wesentlichen Bestandteil der Sendung darstellt. 

– Sie müssen zu Beginn als Dauerwerbesendung angekündigt und während ihres gesamten Verlaufs als solche 
gekennzeichnet werden.

 § 7 V RStV

• Erwartet das Unternehmen eine positive 
Präsentation, ist eine Kennzeichnung erforderlich



Schleichwerbung und Product Placement
FALL 2: Produkt kostenlos zugeschickt

Variante B: keine Vorgaben, kein Schwerpunkt

• Bei geringwertigen Produkten:

– Unabhängigkeit grds. nicht gefährdet, daher wohl 
keine Kennzeichnungspflicht

• Bei hochwertigen Produkten:

– Unabhängige Berichterstattung zweifelhaft
– Kennzeichnung erforderlich
– Richtwert: 1000 Euro



Schleichwerbung und Product Placement
FALL 3: Geld oder andere Gegenleistungen

Variante A: Schwerpunkt auf dem Produkt
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• Kennzeichnung als Dauerwerbesendung 
erforderlich

• Ankündigung zu Beginn

• Kennzeichnung während der gesamten 
Dauer



Schleichwerbung und Product Placement
FALL 3: Geld oder andere Gegenleistungen

Variante B: Schwerpunkt auf redaktionellem Inhalt

• Kennzeichnung als Produktplatzierung 
erforderlich

• Hinweis zu Beginn und gegen Ende

• „(unterstützt durch) Produktplatzierung“ 
oder „unterstützt durch [Produktname]“



Schleichwerbung und Product Placement
Affiliate Links - Funktionsweise

• Beteiligte:

– Händler bzw. Advertiser
– Affiliate (YouTuber)
– Zum Teil: Affiliate-Netzwerk als Vermittler

• Händler bezahlt dem YouTuber eine Provision für vermittelte Kontakte

– Kontaktvermittlung auf YouTube meist durch Ref-Links in der 
Infobox

– Verschiedene Abrechnungsmodelle möglich



Schleichwerbung und Product Placement
Affiliate Links - Kennzeichnung

Variante A: nur Ref-Links

• Egal ob freiwillig oder in Absprache  Kennzeichnung als Werbung

• Werbehinweis im unmittelbaren Umfeld des Links

Variante B: Ref-Link + Produktplatzierung

• Problematisch, da Ref-Link als Kaufaufforderung gewertet werden kann

• Kaufaufforderungen bei Produktplatzierungen verboten

• Affiliate-Provision stellt Unabhängigkeit bei Produktplatzierung in Frage



• Hinweise in der Infobox auf die technische Ausstattung
– Bsp.: Kamera, Software, PC(-Komponenten)

• Keine Werbung, also keine Kennzeichnungspflicht
– Voraussetzung: neutrale Erwähnung ohne Schwerpunkt im Video
– Irrelevant, ob kostenlos zur Verfügung gestellt

Schleichwerbung und Product Placement
Ausstatterhinweise



Schleichwerbung und Product Placement
Kennzeichnung auf sozialen Netzwerken

• es gelten die gleichen Kennzeichnungspflichten

• Achtung: kein „sponsored“ oder „powered“ verwenden

• Besser: „Werbung“ oder „Anzeige“

BGH, Urteil vom 6. 2. 2014 – I ZR 2/11:

„Das strikte Gebot der Kenntlichmachung von Anzeigen wird verletzt, wenn  der 
präzise Begriff der „Anzeige“ vermieden und stattdessen ein unscharfer Begriff
gewählt wird. Die Kennzeichnung der Beiträge mit den Wörtern „sponsored by“ 
reichte daher zur Verdeutlichung des Anzeigencharakters der Veröffentlichungen 
nicht aus.“



Aktuelle (Negativ-)Beispiele
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[…] Colorblocking ist grad voll mein 
Ding und ich bin ein bisschen sehr 
verliebt in diesen Look. […] 
Deswegen habe ich heute noch kurz 
einen Abstecher zum Supermarkt 
nebenan gemacht, denn: ich schwöre 
auf Coral. Die haben für jedes 
Material die richtige Pflege (auf 
www.coral.de findet ihr übrigens 
Waschtipps!). 
Was benutzt ihr? #coralcares
#coralliebtdeinekleidung #anzeige
#stylistentipp #miyabikawai […] 
#colors #colorblocking #trend
#summer #work #lovemyjob
#allsmiles @dercortez

Oft werde ich gefragt, was in 
meinem Kleiderschrank nicht 
fehlen darf. Schwarze Basic-
Shirts! Gehen immer und zu 
allem. Dabei ist das Label egal, 
Hauptsache gute Qualität und die 
richtige Pflege!
____________________________
____________________
#ootdmen #mensfashion
#coralcares
#coralliebtdeinekleidung
#streetstyle #menstyle #ad

https://www.instagram.com/explore/tags/coralcares/
https://www.instagram.com/explore/tags/coralliebtdeinekleidung/
https://www.instagram.com/explore/tags/stylistentipp/
https://www.instagram.com/explore/tags/miyabikawai/
https://www.instagram.com/explore/tags/colors/
https://www.instagram.com/explore/tags/colorblocking/
https://www.instagram.com/explore/tags/trend/
https://www.instagram.com/explore/tags/summer/
https://www.instagram.com/explore/tags/work/
https://www.instagram.com/explore/tags/lovemyjob/
https://www.instagram.com/explore/tags/allsmiles/
https://www.instagram.com/dercortez/
https://www.instagram.com/explore/tags/ootdmen/
https://www.instagram.com/explore/tags/mensfashion/
https://www.instagram.com/explore/tags/coralcares/
https://www.instagram.com/explore/tags/coralliebtdeinekleidung/
https://www.instagram.com/explore/tags/streetstyle/
https://www.instagram.com/explore/tags/menstyle/


Aktuelle (Negativ-)Beispiele
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Stay fresh with Coral! Ich 
liebe meinen neuen 
bunten Jumper 🔥
#coralcares
#coralliebtdeinekleidung
#werbung

Anzeige : Egal ob Business 
oder Sportkleidung , damit 
können sogar Männer 
richtig gut waschen ;-) 
#werbung
#coralcares
#coralliebtdeinekleidung
#hausmann2.0 #sponsored
#Produktplatzierung

https://www.instagram.com/explore/tags/coralcares/
https://www.instagram.com/explore/tags/coralliebtdeinekleidung/
https://www.instagram.com/explore/tags/coralcares/
https://www.instagram.com/explore/tags/coralliebtdeinekleidung/
https://www.instagram.com/explore/tags/hausmann2/


Aktuelle (Negativ-)Beispiele

Unternehmer zahlt für positive Berichterstattung über seine Produkte

Joyce: „Das heißt, auch der eine oder andere Fleischesser von Euch könnte das ja mal ausprobieren.“

Quelle: Joyce - https://www.youtube.com/user/JoyceIlg



Schleichwerbung und Product Placement
Konsequenzen

UWG

• Abmahnung + strafbewehrte Unterlassungserklärung

• Unterlassungsansprüche

RStV

• Medienrechtliche Verfahren der zuständigen Aufsichtsbehörden

• Bußgeldbescheide von bis zu 500.000 Euro

TMG

• Bußgelder von bis zu 50.000 Euro



Fazit

• Werbung darf keine Manipulation sein
– Influencer haben Verantwortung

• Im Zweifel: Kennzeichnungspflicht beachten

• Medienanstalten haben YouTube verstärkt im Blick

• Verstöße können hohe Bußgelder nach sich ziehen

• Workaround: Alles als Werbung und Anzeige kennzeichnen





Buchtipp : 
Recht im Online-Marketing von Christian Solmecke und 
Sibel Kocatepe, Feb. 2018, Rheinwerk Verlag





Buchtipp: 
Social Media Recht von Christian Solmecke, 2016, DATEV 
Verlag



Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit!

WILDE BEUGER SOLMECKE Rechtsanwälte

RA Christian Solmecke, LL. M.

Kaiser-Wilhelm-Ring 27-29

D-50672 Köln

Tel: +49 221 951563-22

E-Mail: solmecke@wbs-law.de

www.wbs-law.de
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